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Herren Bezirksklasse B Gruppe 2 Miltenberg (Bayerischer TTV - Unterfranken-
West)

SG Kleinheubach II : TV 1895 Mömlingen 
Mittwoch, 25.10.2023, 19:30 Uhr

Wiesbächer macht den Sack zu

Im umdisponierten Spiel der Herren Bezirksklasse B Gruppe 2 Miltenberg (Bayerischer TTV -
Unterfranken-West) traf die Mannschaft der SG Kleinheubach II am vergangenen Mittwoch im 4.
Saisonspiel auf die Mannschaft des TV 1895 Mömlingen. Die Spieler der Heimmannschaft behielten
bei ihrem 9:4-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden relativ sicher. Den Siegpunkt fixierte
Jochen Wiesbächer.

Los ging es mit den Doppeln. Einen eher schnellen Punkt für ihr Team holten Metz / Kuhn beim 11:9,
12:10, 11:5 gegen Rothermich / Giegerich. Wamser / Rohnalter gegen Spengler / Klotz hieß die
nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine
Niederlage in vier Sätzen auf dem Spielberichtsbogen. Stark im Hintertreffen waren Wiesbächer /
Neuberger nach einem Zweisatzrückstand, machten Heusel / Lieb dann jedoch noch einen Strich
durch die Rechnung und gewannen die Partie noch in fünf Sätzen. Hitchcock hätte das Drehbuch zu
diesem Spiel nicht spannender schreiben können. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete
derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Klaus Wamser hatte im Einzel gegen Harald Klotz
am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Eine knappe
Niederlage gab es hingegen für Holger Metz beim 7:11, 11:8, 11:5, 5:11, 6:11 gegen Dominik
Spengler. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger
kreuzte. Nicht einen Satzgewinn überließ Tim Rohnalter seinem Gegner Rüdiger Heusel beim in
Sätzen klaren 3:0-Erfolg und holte damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Gekämpft bis zum
Schluss hatte Jochen Wiesbächer im Match gegen Florian Rothermich, musste jedoch trotzdem ein
2:3 in einem im Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Spiel unterschreiben. Bei einem
Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Samuel Kuhn gewann wiederum
sein Spiel gegen Ralf Giegerich überzeugend und anhand der TTR-Werte nicht überraschend, in
drei Sätzen. Es dauerte eine Weile, bis Frank Neuberger seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Rochus
Lieb quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die
Gäste. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 5:4. Stark im
Hintertreffen war Klaus Wamser nach einem Zweisatzrückstand, machte Dominik Spengler dann
jedoch noch einen Strich durch die Rechnung und gewann das Match noch im finalen Durchgang.
Was eine Aufholjagd! Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Wamser mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Bis in den letzten Durchgang ging das
Einzel zwischen Holger Metz und Harald Klotz, das Holger Metz letztendlich für sich auf der
Habenseite entscheiden konnte. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden
im Einzel nun bei 1:1 (Metz) und 4:4 (Klotz). Nach eher keinem so guten Beginn und Verlust des
ersten Satzes gewann Tim Rohnalter die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung
noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Vor
dem Duell der beiden Vierer stand es somit 8:4. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Jochen
Wiesbächer bei seinem 3:1 gegen Rüdiger Heusel doch überlegen. Durch das Ergebnis in diesem
Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 3:3 für Wiesbächer und 5:2 für Heusel seit Beginn der
aktuellen Spielzeit. Der 9:4-Heimsieg war somit unter Dach und Fach.
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Nach diesem Sieg geht es nun für die SG Kleinheubach II am 04.11.2023 gegen den TSV Amorbach
möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am 17.11.2023
gegen den TSV Heimbuchenthal einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SG Kleinheubach II

Doppel: Metz / Kuhn 1:0, Wamser / Rohnalter 0:1, Wiesbächer / Neuberger 1:0 
Einzel: K. Wamser 2:0, H. Metz 1:1, T. Rohnalter 2:0, J. Wiesbächer 1:1, S. Kuhn 1:0, F. Neuberger
0:1 

 TV 1895 Mömlingen
Doppel: Spengler / Klotz 1:0, Rothermich / Giegerich 0:1, Heusel / Lieb 0:1 
Einzel: D. Spengler 1:1, H. Klotz 0:2, F. Rothermich 1:1, R. Heusel 0:2, R. Lieb 1:0, R. Giegerich 0:1


